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Liebe Freundinnen,
liebe Freunde,

42 % der hessischen Landes�äche liegen den größten Teil 
des Jahres unter einem grünen Blätterdach verborgen. 
Die Erforschung des Lebens der Vögel im Waldesinneren 
ist noch immer ein wissenschaftliches Abenteuer, das 
Erstaunliches zutage fördert. Mit technischen Innovatio-
nen enthüllen Forscher, was an einer Schwarzspechthöhle 
passiert, wenn niemand hinsieht, wohin es Schwarzstör-
che in ihren ersten Lebenswochen verschlägt und wo 
Waldschnepfen Tag und Nacht verbringen. Auf dieser 
Frühjahrstagung lassen sie uns an ihren spektakulären 
Erkenntnissen teilhaben.

Der Wald als der (!) hessische Lebensraum steht aber auch 
im Naturschutzfokus: vom Artenschutz über den Schutz 
vor Eingri�en und die naturschutzgerechte Bewirtschaf-

tung bis zur natürlichen Waldentwicklung, das alles sind 
zentrale Anliegen der HGON. Passend dazu haben wir 
Vorträge aus Forschung ebenso wie aus der praktischen 
Naturschutzarbeit im Programm.

Ein ganz besonderer Höhepunkt werden die Kurzvorträge 
hessischer JungornithologInnen sein, die im sog. Peche-
Kucha-Format in 20 Bildern über ihre Forschung berichten.

Für eine Tagung mit dem Schwerpunkt „Vögel im Wald“ 
könnte es kaum einen besseren Ort geben als die vom Wald 
umgebene moderne Bildungsstätte des Landesbetriebs 
HessenForst in Weilburg.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Oliver Conz 

Alte Wälder, Waldvögel und Wind-
kraft

Die Ausläufer des Westerwaldes im 
Grenzgebiet zwischen dem Lahn-Dill-
Kreis und dem Landkreis Limburg-
Weilburg sind die Heimat zahlreicher 
Charakterarten hessischer Wälder. 
Hier brüten  Rotmilane, Waldschnep-
fen, Schwarzstörche - und selbstver-
ständlich alle hessischen Spechtarten. 
Im Verlauf der Exkursion wird eines 
der landesweit  fünfundzwanzig 
über 1000 ha großen Wildnis- bzw. 
Naturwaldgebiete vorgestellt, das 
die HGON zusammen mit anderen 
Naturschutzverbänden durchsetzen 
möchte. Daneben sind die Erfassung 
von Greifvögeln und Schwarzstörchen 
sowie das Spannungsfeld Windkraft 
und Vogelschutz Thema. Die Exkursion 
verspricht deswegen spannende Ein-
blicke in die Vogelwelt, den Schutz und 
aktuelle Probleme in den hessischen 
Mittelgebirgswäldern.

Witterungsangepasste Kleidung 
und geeignetes Schuhwerk wird 
empfohlen. Wir kehren nicht ein, 
denken Sie gegebenenfalls an Ge-
tränke und Proviant.

Der Unkostenbeitrag  (10 € pro 
Person) für die Busexkursion wird 
im Bus eingesammelt.

13:00 Uhr 
Busexkursion

Tre�punkt:
Forstliches 
 Bildungs- 

zentrum  
Kampweg 1 

 35781 Weilburg

 
Exkursions- 

leitung:  
Rudolf Fippl  

und  
Werner  

Schindler

Ende gegen  
17.30 Uhr

2. März 2019
Exkursion

Begrüßung und Grußworte

Mikrokosmos Schwarzspechthöhle 
Ergebnisse von Fotofallenstudien an 
100 Buchen
Prof. Dr. Volker Zahner 

Habitatnutzung der Waldschnepfe 
in der Schweiz 
Dr. Benjamin Homberger

Ka�eepause

Der Ein�uss naturschutzorientierter 
Buchenwaldbewirtschaftung auf die 
Diversität von Brutvögeln
Dr. Heike Begehold

Der Mittelspecht - Indikator für die 
ökologische Qualität mitteleuropäi-
scher Buchenwälder
Dr. Jochen Wiesner & Dr. Siegfried Klaus

Mittagspause

Junge Ornithologie in Hessen  
Pecha Kucha 
Franziska Schmidt, Wiebke Schäfer, Daniel 
Höhn, Yvonne Schumm, Mona Kiepert
 
Ka�eepause

Zwischen Knüll, Sudan und Senegal 
Erste Ergebnisse  telemetrierter 
Schwarzstorch-Jungvögel in Hessen
Christian Gelpke

Horstschutz im Staatswald  
Kooperation HGON & HessenForst
Inga Hundertmark & Dr. Jürgen Willig

9:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr 

11:00 Uhr

11:30 Uhr

12:00 Uhr

12:30 Uhr

14:00 Uhr

14:45 Uhr 

15:15 Uhr

15:45 Uhr

3. März 2019
Vortragsprogramm


